
is

4

Halkeſches Fagebkatt

Eidonnement 50 Pfg vro Monat fre in s Hans
Durch die Poſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart erl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aus
zeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederbolungen Rabatt

Haupt Expedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

Die heutige RDummer umfaßt 10 Seiten

RVeform des Konſularweſens
Halle 20 Juni

Gekegentlich der Flottendebatten iſt im Reichstage des öfteren auf die
große Wichtigkeit des Schutzes des deutſchen Handels und der
Deutſchen im Auslande hingewieſen worden dabei hatte man aber
naturgemäß den militäriſchen Schutz im Auge während die dauernde
friedliche Schutzverleihung ganz außer Acht gelaſſen wurde Und doch
iſt gerade dieſe von der eminenteſten Bedeutung denn der Schutz der
deutſchen Unterthanen in fremden Landen die Förderung unſeres Exportes

ja unſere Macht und unſer Anſehen hängen oft einzig und allein von
einer tüchtigen und ſachverſtändigen konſulariſchen Vertretung ab

Unſer Konſularcorps zerfällt in zwei Gruppen Handelskonſuln
und Berufskonſuln Es wäre nun dringend wüuſchenswerth wenn
wir in der Hauptſache nur auf berufsmäßige Konſuln angewieſen wären
und es iſt in letzter Zeit auch ein gewiſſer Fortſchritt in der Umwandlung

von Handels in Berufskonſulate zu verzeichnen Aber noch in einer
großen Reihe von Handelscentren ſind Ausländer zur Vertretung der
deutſchen Jntereſſen und zum Schutze unſerer Landsleute beſtellt Dieſe
Ehrenkonſuln ſind gewiß bedacht der ihnen übertragenen Pflicht nach
zukommen aber immerhin können ſie dabei als Bürger des fremden
Staates in einen Gefühlskonflikt kommen der leicht zum Schaden der
ihnen zugewieſenen deutſchen Klienten ausſchlagen kann Daher ſind
Berufskonſuln unter allen Umſtänden vorzuziehen zumal die Kon
kurrenz aller Völker eine immer größere wird ünd es einer thatkrätfigen
Unterſtützung bedarf um auf der Höhe zu bleiben und nicht überflügelt
zu werden Bedauerlicher Weiſe aber hat infolge der Auswahl der
Konſulats Beamten aus dem Juſtizdienſt der Bureaukratismus und
Aſſeſſorismus derart Platz gegriffen daß daraus dem deutſchen Handel
leicht Schädigungen erwachſen können wenn kein Einhalt gethan wird

Schon ſeit längerer Zeit beſchäftigt man ſich daher namentlich in
kaufmänniſchen Kreiſen mit Vorſchlägen zu einer Umgeſtaltung unſerer
konſulariſchen Vertretzzingen und erfreulicherweiſe haben dieſe Anregungen
auch an Regierungsſtelle Gehör gefunden ohne daß man allerdings bis
jetzt zu einem greifbaren Reſultat gekommen iſt Dieſe Reformvorſchläge
bewegen ſich in zweierlei Nichtung in der Abſicht der einen Partei liegt
es unſere Berufskonſulate in kaufmänniſcher Hinſicht dadurch zu ſtärken
daß man ihnen kaufmänniſch ausgebildete Handelsattachés beigeben
will wie dies bereits beim Generalkonſulat in Konſtantinopel geſchehen
iſt welche gewiſſermaßen als techniſche Beiräthe fungiren ſollen Von
anderer Seite denkt man jedoch gerade an die umgekehrte Maßnahme
man will die bisherigen Berufskonſuln abſchaffen und an ihre
Stelle ortseingeſeſſene angeſehene Kaufleute geſetzt wiſſen denen man zur
Erledigung der juriſtiſchen Angelegenheit und der Bureaugeſchäfte einen

juriſtiſch gebildeten Attaché beigeben will
Beiden Vorſchlägen iſt der Grundgedanke gemeinſam das Konſulat

in ein juriſtiſches und ein Handelsreſſort zu theilen nur daß in dem
einen Fall der Juriſt im andern der Kaufmann die Hauptrolle ſpielen
ſoll Gegen dieſe Theilung ſpricht aber eine Reihe von Gründen ſie
dürfte weder von beſonderem Vortheile noch in der Praxis durchführbar
ſein die Einheitlichkeit welche auf einem ſo kleinen aber doch ſo
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19 FortſetzungDurch den anhängigen Prozeß welcher zweifellos zu Gunſten
des Franz endigen mußte war nun die Erbitterung gegen den
letzteren im Schlichtingerhofe auf das höchſt mögliche Maß ge
ſtiegen Ein Winkelſchreiber aus der Kreisſtadt der die Ver
tretung des Schlichtinger übernommen hatte und der öfter zur
Berichterſtattung nach Marktfelden kam wußte auch nichts
Tröſtliches zu berichten Zuerſt hatte der verſchlagene mit
allen Ränken und Kniffen bewanderte Mann ſeinem Klienten
zwar alle möglichen günſtigen Vorſpiegelungen gemacht um
von dieſem möglichſt viel Geld herauszupreſſen ſchließlich aber
hatte er doch micht umhin gekonnt dem drängenden Bauer die
Wahrheit zu ſagen Man könne den Prozeß wohl noch einige
Monate hinausziehen aber endlich gehe er auf jeden Fall
verloren hatte er ſich zu geſtehen bequemen müſſen Der
Schlichtingerbauer hatte freilich gegen den Doppelzüngigen
gewettert und getobt aber ſchließlich war in ihm doch die
Rachſucht gegen ſeinen Aelteſten ſiegreich geblieben und er
hatte dem Geſetzeskundigen aufgetragen alle Hebel in Bewegung
zu ſetzen um den Prozeß möglichſt in die Länge zu ziehen
und ſo dem endlichen Obſieger die Freude über den glücklichen
Ausgang tüchtig zu vergällen

Jn Abweſenheit des Schlichtingers war der Winkelſchreiber
wieder einmal auf den Hof gekommen und hatte berichtet daß
er den bereits zweimal verlorenen Prozeß nunmehr der letzten
Jnſtanz unterbreitet habe Mit ſorgenvollem Kopſfſchütteln hatte
die Bäuerin dem ſich wieder Verabſchiedenden das Geleit bis
zum Hofthor gegeben ſchon im Begriffe in das Gehöft zurück
zukehren war ihr dann plötzlich ein Gedanke durch den Sinn
gefahren und ſie hatte den Agenten noch einmal zurückgerufen
Sagt einmal Doktor ſo ließ ſich der Schreiber immer

von den Bauern nennen da iſt mir gerad ſo ein dummer
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verantwortungsvollen Poſten wie dem eines Konſuls von größtem Werthe
iſt würde eine nicht geringe Beeinträchtigung erfahren und auch möglicher
weiſe zu Reibungen zwiſchen den Beamten ſelbſt führen Die konſulariſche
Vertretung der deutſchen Intereſſen ſoll durch eine einzige Perſönlichkeit
geſchehen welche Verſtändniß für den Exporthandel juriſtiſche
Kenntniſſe und auch einiges diplomatiſches Geſchick beſitzt

Dieſen drei Hauptforderungen entſprechen aber unſere jetzigen Berufs
konſuln infolge ihres Bildungsganges nicht und daher muß bei der
Reform unſeres Konſularweſens mit der Vorbildung unſerer Vertreter
angefangen werden wenn man wirklich etwas erreichen will Vor allem
muß der rein juriſtiſche Charakter des Bildungsganges wegfallen wir
denken daß wir mit den Aſſeſſorismus in unſeren Kolonien genug trübe
Erfahrungen gemacht haben Das Examen für die höhere Verwaltungs
carrière iſt eine Forderung welche getroſt wegfallen könnte eine derartige

umfaſſende juriſtiſche Bildung hat der Konſul nicht nothwendig und es
würde die erſte Prüfung für den Gerichtsdienſt Referendarexramen
vollauf genügen Daneben aber müßte der Kandidat der die Konſular
carrière einzuſchlagen geſonnen iſt ergiebig volks wirthſchaftliche und
commercielle Studien treiben und ſich vor allem gute Sprach
kenntniſſe aneignen Eine derartige Jnſtitution könnte der Staat ohne
beſondere Koſten ins Leben rufen beiſpielsweiſe könnte eine derartige
Konſulatſchule wie wir ſie nennen wollen bequem mit dem orientaliſchen

Seminar an der Berliner Univerſität in Verbindung gebracht werden
welches ein Theil der Konſulat Aſpiranten bereits heute beſuchen muß
Aus dieſer Schule könnte ſich die Regierung dann einen tüchtigen Stamm
erziehen der nachdem er die theoretiſche Ausbildung mit einem be
ſonderen Konſulats Examen abgeſchloſſen die praktiſche Fortbildung

ſich auf den einzelnen Konſulaten erwirbt
Wenn dieſes Syſtem welches ſich ſeit Jahren in England und Holland

bewährt hat bei uns Eingang fände ſo würde dieſe Einrichtung in
kürzeſter Zeit die beſten Früchte tragen Dieſer Erfolg würde ein noch
größerer ſein wenn man ſich entſchließen würde die Konſuln nicht ſo
oft ihre Amtsſitze wechſeln zu laſſen ſondern ſie möglichſt in einem
beſtimmten Bezirke zu laſſen in welchem die Beſchaffenheit der Staaten

und ihrer Bewohner einander ſich möglichſt ähnelt Wenn unſere Ver
treter Land und Leute genau kennen dann wird ihr Wirken für Deutſch
lands Intereſſen um ſo intenſiver und erfolgreicher ſein können Eine
treffliche Unterſtützung könnte er dabei in größeren Handelscentren durch
eine zu bildende deutſche Handelskammer wie ſie bis jetzt leider nur
in Brüſſel beſteht finden bei welcher er ſich Rath und Vorſchläge einholen
kann während er jetzt auf die manchmal doch etwas einſeitigen Berichte
eines einzelnen Handelshauſes angewieſen iſt Die Reform unſeres
Konſularweſens wäre alſo in der oben angegebenen Weiſe mit Leichtigkeit

durchzuführen und für den Schutz unſeres Exporthandels ſowie der
Intereſſen unſerer Staatsangehörigen im Auslande würde damit aufs beſte
vorgeſorgt werden können

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
La Berlin 19 Juni

Der Geſetzenentwurf betr die Anſtellung und Verſorgung der Ge
meindebeamten wird nach dem Antrage des Abg Ehlers frſ Vg
im Ganzen endgiltig angenommen

Gedanke durch s Hirn geſchoſſen da möcht ich Euch gern was
fragen

Der Doktor welchem die Bäuerin vorhin einen guten
Schoppen Wein und ein paar derbe Schinkenknochen nebſt
Butter und Brot vorgeſetzt hatte befand ſich deshalb in äußerſt
aufgeräumter Stimmung er machte Kehrt und pflanzte ſich vor
der Bäuerin wieder auf Jſt s etwas Wiſſenſchaftliches
eine causa juristica fragte er mit Gönnermiene indem er
ſein Geſicht in gelehrte Falten zog

Nit nit es iſt was Menſchliches entgegnete die Bäuerin
die vor dem Kauderwelſch des andern einen hölliſchen Reſpekt
hatte

So ſo res humana nickte der Doktor gravitätiſch
Nun und was wär das zum Beiſpiel für ein Exempel

Die Bäuerin athmete tief auf und nachdem ſie ſich durch
einen raſchen Blick vergewiſſert hatte daß auch niemand un
berufen zuhörte begann ſie auf den kleinen brillenbewaffneten
Mann haſtig einzureden

Ja ſeht Doktor ſo kann s nit bleiben mit dem Franz
es iſt eine Sünd und Schand wie er s treibt mit uns Hat
er uns nit blamirt vor m ganzen Dorf und wann s rauf
und ran kommt hernachen wartet er nur bis ſein Vater
einmal ſelig die Augen zuthut und jagt mich mit ſammt meinemJakob vom Hof Soll das gehen daß er alles erbt accurat

zur weil er der älteſte Bub iſt Hat er nicht genug ver
brochen an uns allen und hat ſein Vater nit wegen ihm graue
Haar gekriegt aus lauter Kummer und Sorg ſollt man
ihm darum ſein Erbrecht nit abſprechen können

Der Doktor ſchob die ſpitzen Schultern in die Höhe und
machte ein grundgelehrtes Geſicht Das geht nicht meinte
er und räuſperte ſich bedächtig Es iſt eine Lex vorhanden
zu deutſch ein Geſetz daß der Aelteſte erben muß Man hat
das höchſt feinſinnig mit einem fremdländiſchen Namen bezeichnet
der aber ſo ſchwer iſt daß ich ihn ſelbſt nicht behalten hab
Jhr würdet ihn alſo gar nicht verſtehen Wenn nun dieſer
ebenbeſagte Franz in Wahrheit und wirklich der erſtacborene
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Es folgt die Berathung des Kommiſſionsberichts über den Antrag
Langerhans betr die Aufhebung der Verpflichtung der bürgerlichen Ge
meinden hinſichtlich der Pfarr und Kirchenbauten Die Kommiſſion
beantragt Ablehnung Dieſe wird nach längerer Debatte an der die
Abgg Jrmer konſ Dr Langerhans frſ Vsp Schmidt Ctr Stock
mann frkonſ und Schall konſ ſowie Geh Rath Steinhauſen theil
nehmen beſchloſſen

Hierauf wird der Antrag Graf Kanitz berathen wonach bei der Bil
dung von Rentengütern die Beſtimmungen über die Zuſtändigkeit und
das Verfahren bei Genehmigung neuer Anſiedelungen unberührt beiben
ſollen namentlich auch die Beſtimmungen über die Vertheilnng der öffent
lichen Laſten bei Grundſtückstheilungen und bei Gründung neuer An
ſiedelungen

Abg Graf Kanitz konſ legt die Bedeutung ſeines Antrages dahin
klar daß danach die Verwaltungsbehörden auch für die Rentengutsbildung
an Stelle der Landeskulturbehörden zuſtändig werden ſollen

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein kann ein Bedürfniß für die
Aenderung nicht als nachgewieſen erachten

Geh Rath Sachs erläutert die Zuſtändigkeit der Landeskulturbehörden
und legt dar daß dieſe bei Rentengut Anlagen unabhängig von den Ver
waltungsbehörden geſtellt werden müſſen

Abg Hobrecht natl Die Stellung der Landeskulturbehörden wurde
unter Verhältniſſen gegründet die von den heutigen ſehr verſchieden waren
Das hat dahin geführt daß das Auftreten der Landeskulturbehörden heute
von den Jntereſſenten vielfach als Rechtsverletzung empfunden wird Jeden
falls empfiehlt es ſich die Zuſtändigkeit der Verwaltungsbehörden und
namentlich der auch ſonſt ſchon mit den Rentengutsbildungen befaßten
Kreisausſchüſſe zu erweitern

Finanzminiſter v Miquel Man ſcheint ganz vergeſſen zu haben
wie von allen Seiten die Nothwendigkeit anerkannt wurde die Renten
gutsbildung und die Frage der inneren Koloniſation ausſchließlich den
Generalkommiſſionen zu unterſtellen Eher wäre es zu verſtehen wenn
man das Anſiedelungsweſen ganz den Kreisausſchüſſen übertrüge Solche
Aufgaben werden ſehr erſchwert wenn Behörden verſchiedener Reſſorts dabei
betheiligt ſind Gefördert wird auch die Sache nicht wenn nun eine neue
Vorlage gemacht werden ſoll

Abg Cappelmann konſ beantragt Ueberweiſung des Antrages an
die Budgetkommiſſion

Abg v Zedlitz frkonſ ſchließt ſich dieſem Vorſchlage an
Abg Ehlers frſ Verg ſteht mit ſeinen Freunden dem Antrage

Kanitz mißtrauiſch gegenüber
Der Antrag geht ſchließlich zur Vorbexrathung an die Kommiſſion die

das neue Geſetz über die Vertheilung der öffentlichen Laſten bei Grund
ſtückstheilungen vorberathen ſoll

Das Haus erledigt ſodann Petitionen Eine Eingabe um andere Feſt
ſetzung des Beſoldungsdienſtalters der aus den Betriebsſekretären hervor
gegangenen Eiſenbahnſekretäre wird gemäß einem Antrage Kelch frkonſ
der Regierung zur Erwägung überwieſen ebenſo noch nach einem Antrage
v Eynatten Etr eine Eingabe von Eiſenbahntelegraphiſten um Verſetzung
in die mittlere Beamtenklaſſe

Nunmehr vertagt ſich das Haus Dienſtag Charfreitagsvorlage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
laut Meldung aus Hamburg geſtern Vormittag an Bord des Laeißſchen
Fünfmaſters Potoſi und beſichtigte denſelben eingehend Der Monarch
verweilte eine Stunde an Bord des Schiffes und überreichte dem Kapitän
deſſelben ſein Bild Aus Helgoland wird von heute Mittag berichtet
Die Yacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord iſt hier eingetroffen
und ankert neben dem Mars da dieſer das Ziel für die vorausſichtlich
morgen Abend von Dover hier eintreffenden Yachten iſt

Bezüglich der Thronfolge in Koburg Gotha meldet die
Londoner Daily Mail der koburgiſche Staatsminiſter habe in der letzten
geheimen Landtagsſitzung mitgetheilt der gegenwärtige Herzog

Sohn Eures Mannes iſt quod non erat demonstrandum
weil es augenſcheinlich und bewieſen iſt dann hat er ſein Erb
theil anzuſprechen und zwar sit venia verbo ſozuſagen von
Rechtswegen

Die Bäuerin ſchlug die Hände zuſammen und dann ſchüttelte

ſie den Kopf Das iſt mir zu hoch meinte ſie aber ich
glaub wohl Jhr habt geſagt daß er durchaus erben muß

Der Doktor nickte bedächtig mit dem Kopfe Freilich
wohl es giebt einen casus ecriminalis wo ſelbſt der Erſt
geborene ſein Erbrecht verlieren kann

Die Bäuerin faßte ihn haſtig beim Arm Was iſt das
für ein casus fragte ſie während es boshaft in ihren Augen
aufblitzte kann man ihn gebrauchen den casus oder iſt er
zu ſchwer für uns dumme Leut

Aber der Rechtsgelehrte ließ ſich nicht in ſeinen Erörternngen
unterbrechen Wenn man dieſem obengenannten Franz ein
crimen zu deutſch ein Verbrechen derart beweiſen könnte
daß er es nicht nur gethan ſondern auch rechtskräftig zur
freiheitlichen Pönitenz alſo Kerkerhaft und Aberkennung der
gemeinbürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt werden würde dann

der Doktor hob den Zeigefinger der Rechten bedeutſam
in die Höhe und die habſüchtige Frau ſtarrte ihn an während
jedes ihrer Glieder vor iunerer Erregung zitterte

Nun dann fragte ſie athemlos
Dann müßte auf Antrag der Betheiligten das Geräht

dieſen Miſſethäter ſeines Erbfolgerechtes entkleiden ſchloß der
Rechtsgelehrte mit beſonderem Nachdruck ſeine Erklärung

Die Schlichtingerbäuerin athmete tief auf Ein Verbrechen
alſo müßt begangen werden von ſo einem ſuchte ſie dann
möglichſt unbefangen zu ſagen aber aller Anſtrengung zum
Trotz zitterte ihre Stimme vor innerer Erregung Alſo ein
Mord oder ſonſt eine ſchlechte That

Ueber das verrunzelte Geſicht des Schreibers ging ein
flüchtiges boshaftes Lächeln er erkannte ſofort wo hinaus
die Bäuerin zielte und neigte ſich mit dreiſter Vertranlichkeit
zu ihr Jch will Euch einen guten Rath geben liebe Frau
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werde wahrſcheinlich noch in dieſem Jahre reſigniren mehr könne er
nicht ſagen bis nach ſeinen Unterhandlungen mit den Jntereſſenten in
England Nach dem Blatte hängt die ganze Nachfolgefrage von der
Frage der Kronländereien ab Die Nachfolge des Herzogs von
Albany ſei wegen ſeiner Geſundheit ausgeſchloſſen dagegen ſei falls der
Herzog von Connaught für ſich und ſeine Familie verzichte die Regent
ſchaft für einen der Enkel des Prinzen von Wales wahrſcheinlich

Der Militärattaché an der deutſchen Botſchaft in
London von Lüttwitz überreichte geſtern dem Regiment Firſt Royal
Dragoons in Hounslow den vom Kaiſer Wilhelm II geſandten Lor
beerkranz deſſen Band die Jnſchrift trug Waterloo June 18th
1815 Hauptmann von Lüttwitz ſagte bei der Ueberreichung des Kranzes
der Kaiſer wünſche der Kranz möge dazu betragen das Andenken an die
Thatſache zu feiern daß an dem glorreichen Tage von Waterloo das
engliſche und deutſche Heer Schulter an Schulter gekämpft haben Der
Oberſt des Regiments erwiderte Wir hoffen daß wenn in unſeren Tagen
ein neuer europäiſcher Krieg ausbrechen ſollte es uns vergönnt ſein möge
wieder deutſche Soldaten als Kameraden an unſerer Seite zu haben

Die Gegner des Mittellandkanals ſollen wie jetzt ver
lautet die Vorlage durch übertriebene Entſchädigungsanſprüche
zu Fall bringen wollen Die Forderungen die man aufzuſtellen ent
ſchloſſen iſt ſollen ſich ſchon jetzt auf eine halbe Milliarde Mark be
laufen und ſich auf Dinge wie Schulbeihilfen und Provinzigl
dotation erſtrecken Die D bemerkt dazu Wir glauben jedoch
daß die Regierung die Annahme der Vorlage auch ohne übermäßige
Opfer durchſetzen wird Es kann ihr gar nicht daran liegen die bisherigen
ausgeſprochenen Gegner des Kanals in Maſſen auf ihre Seite herüber
zuziehen Einige Zugeſtändniſſe die beſonders den ſchleſiſchen Jnte
reſſenten zu machen ſind werden genügen um dem Kanal eine beſcheidene
Mehrheit zu ſichern

Ein Artikel der Londoner Times ſagt der deutſche
Staatsſekretär Graf v Poſadowsky ſei zu beglückwünſchen ſowohl
wegen der vernünftigen Richtung ſeiner Politik als wegen des parla
mentariſchen Geſchicks mit dem er die Verlängerung des Handels
proviſoriums mit England durch den Neichstag betrieb Die ganze
Haltung der deutſchen Regierung in dieſer Frage ſei im hohen
Grade praktiſch und geſchäftsmäßig und daher im hohen Grade freundlich
geweſen So ſei auch um ihm Gerechtigkeit widerfahren zu laſſen die
Haltung der großen Mehrheit des deutſchen Volkes geweſen Dieſes habe
durch ſeinen klaren und ruhigen Blick auf ſeine eigenen Intereſſen die
Erwartungen der Franzoſen enttäuſcht die thöricht genug ſeien
einen wirthſchaftlichen Krieg zwiſchen England und dem Deutſchen Reiche
zu erwarten

JIm zweiten Nachtragsetat werden außer der Entſchädigung
für Spanien noch 550000 Mk gefordert zur Beſtreitung der Ver
waltungskoſten für die erworbenen Jnſelgruppen die dem Gouverneur
von Neuguinea unterſtellt werden Zugleich gelangt die Vereinbarung
über die Han delsbeziehungen zwiſchen dem deutſchen Reiche und
Spanien an den Reichstag

Das bedeutendſte ſpaniſche Finanzblatt Economiſta
hetzt gegen den deutſch ſpaniſchen Vertrag in heftigſter Weiſe
Es ſordert laut Meldung aus Madrid die Catalonier auf ſich ihrer Haut
zu wehren da der für die ſpaniſche Jnduſtrie und den Handel bevor
ſtehende Schaden unabſehbar ſei Man hätte die Inſelgruppen an den
Meiſtbietenden vergeben ſollen Es würde nicht an Bietenden gefehlt haben
und das Doppelte und Dreifache erreicht worden ſein Economiſta
l z Nan kann nicht ſagen daß Deutſchland ein ſchlechtes Geſchäft
mache

Die Anſprache des Führers der Offiziersdeputation
aus Hannover welche wie in der geſtrigen Nummer berichtet
nach Brunsbüttel gekommen war um dem Kaiſer das ihm von
den Offizieren der ehemaligen hannoverſchen Armee geſtiftete Ehren
geſchenk zu überreichen lautet wie folgt Euere Majeſtät haben Aller
gnädigſt zu geſtatten geruht daß wir im Namen früherer Kameraden zum
Andenken an den 24 Januar den Tag an welchem Euere Majeſtät unſere
alte hannoverſche Armee durch die Neubelebung ihrer Traditionen in ſo
hochherziger Weiſe auszuzeichnen und zu ehren geruhten Euerer Majeſtät
ein Erinnerungszeichen allerunterthänigſt zu Füßen legen dürfen Wir
haben dazu eine Nachbildung der Waterloo Säule zu Hannover gewählt
des Denkmals welches an die letzte gemeinſame Ruhmesthat unſerer Vor
fahren und ihrer preußiſchen Waffenbrüder erinnert Mit tiefempfundenem
Danke erfüllt uns Euerer Majeſtät Gnade gerade den heutigen Tag den
Jahrestag der glorreichen Schlacht bei Waterloo zur Ueberreichung dieſes
Erinnerungszeichens befohlen zu haben Euere Majeſtät bitten wir das
ſelbe als ein Pfand der Treue Dankbarkeit und Verehrung von den hier
namentlich verzeichneten 245 früheren Kameraden der ehemaligen Königlich
Hannoverſchen Armee Allergnädigſt huldvollſt entgegennehmen zu wollen

Denſelben Wortlaut hat die Stiftungsurkunde

Ein neuer Lehrplan für die Seminare und
Präparanden Anſtalten wird nach der Preuß Schulztg im
Kultusminiſterium aufgeſtellt Nach dieſem Plan ſollen die Präparanden
anſtalten organiſch mit den Seminaren verbunden werden und der Unter
richt in den Seminaren ſoll nur eine Fortſetzung des Unterrichts in den
Präparandenanſtalten ſein während gegenwärtig in der dritten Seminar
klaſſe nur das Penſum zur Behandlung kommt das in der erſten
Präparandenklaſſe ſchon behandelt worden iſt Der Seminarkurſus würde
demnach ein ſechsjähriger ſein und wenn in den Lehrplan dann eine oder
zwei fremde Sprachen als obligatoriſche Unterrichtsgegenſtände mit auf
genommen würden was ſchon in Rückſicht auf den einjährigen Militär
dienſt als dringend nothwendig erſcheint ſo würde damit den Wünſchen

der Lehrer ſehr re ſein
Zum Berliner Maurerſtreik ſchreibt uns unſer dortiger

Korreſpondent Obwohl das Gewerbegericht Einigungsverhand
lungen eingeleitet hat iſt die Ausſicht auf raſche Beilegung des Streikes
ziemlich gering Arbeitgeber wie Arbeitnehmer halten an ihren Forderungen
feſt Lange kann der Streik ja nicht währen denn ca 60000 Mk ſind

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wöchentlich an Streikunterſtützungen auszuzahlen Das Mittel jedoch die
Ausſperrung der in Berlin entlaſſenen Maurer in ganz Deutſchland ins
Werk zu ſetzen findet in unparteiiſchen Kreiſen wenig Zuſtimmung Man
hält eine ſolche Maßregel für überſtreng und Erbitterung ſchaffend da
thatſächlich Viele nur widerwillig die Arbeit niedergelegt haben

Leipzig 19 Juni Das Reichsgericht verwarf heute den Ne
viſionsantrag der Photographen Wilcke und Prieſter in Hamburg ſowie
des Förſters Spörke die am 18 März 1899 vom Landgericht in Altona
wegen Hausfriedensbruchs begangen durch unbefugtes Eindringen in das
Sterbezimmer des Fürſten Bismarck zu ſechs bezw drei und fünf
Monaten Gefängniß verurtheilt worden waren Ferner wurde die vom
Staatsanwalt beantragte Reviſion verworfen der darüber Beſchwerde ge
führt hatte daß das Landgericht nicht auf die Einziehung der photo
graphiſchen Platten erkannt hatte

Tarnowitz 19 Juni Die hieſige Bäckermeiſterwittwe Gomulla
erhielt vom Oberkommando der Schutztruppe die Nachricht daß ihr
Sohn der Reiter Gomulla zu Swakopmund in Südweſtafrika beim
Landen infolge Umſchlagens des Bootes ertrunken iſt

Metz 19 Juni Aus dem Militärkabinet des Kaiſers iſt die
Nachricht hierher gelangt daß der Kaiſer an den bei Diedenhofen am
24 bis 30 Auguſt ſtattfindenden Belagerungsübungen theilzunehmen
gedenke Man glaubt hier allgemein daß die kaiſerliche Familie
zu der angegebenen Zeit auf Schloß Urville wohnen und dann na
Beendigung der Belagerungsübung der Kaiſer ſich am 1 September na
Raſtatt zu den Schwarzwaldmanövern begeben werde

München 19 Juni Jn Gegenwart des Thronfolgers Prinzen
Ludwig und anderer Mitglieder des königlichen Hauſes hat am Nach
mittage die Einweihung der erſten bayriſchen Volksheilſtätte für
Lungenkranke im Planegger Walde ſtattgefunden Der Schloßheir von
Planegg Baron Hirſch ſpendete dazu 100,000 Mk Die Leitung der
Anſtalt llegt in den Händen der Doktoren May und Krebs die Bayern
auch auf dem Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſe vertraten

Niederlande o
Haag 19 Juni Ver deutſche Abgeſandte zur Friedenskonfetenz

Profeſſor Or Zorn hatte ſich in Begleitung des Herrn Holls Sekre
tärs der Delegirten der Vereinigten Staaten nach Berlin begeben
iſt aber nach zweitägigem Aufenthalt daſelbſt geſtern Abend wieder nach
dem Haag zurückgekehrt während Herr Holls noch in Berlin iſt Dem
Beſuche lag das Beſtreben zu Grunde die Regierung in der Schieds
gerichts frage für den amerikaniſchen Compromißantrag zu gewinnen
und die von deutſcher Seite dagegen aufgeworfenen Bedenken beſonders
was die permanente Dauer des Arbitragegerichtshofes betrifft aus dem
Wege zu räumen Nach dem amerikaniſchen Vorſchlage ſoll im Haag ein
Schiedsgerichtsbureau in kleinem Verhältniſſe errichtet werden das unter
Aufſicht der bei der niederländiſchen Regierung accreditirten Geſandten
ſteht dieſes Bureau ſoll ſobald zwiſchen zwei oder mehreren Mächten
Streitigkeiten entſtehen und die Vermittelung angerufen wird einen Schieds
gerichtshof einſetzen oder doch auf deſſen Einſetzung weſentlichen Einfluß
ausüben Sobald auch deutſcherſeits zu dem Antrage grundſätzliche Zu
ſtimmung vorliegt wird die Konferenz Beſchluß faſſen in welcher Form
der Arbitragehof zuſammenzuſetzen iſt

Frankreich
Paris 19 Junt Heute Mittag theilte Waldeck Rouſſeau

nachdem er das Elyſée verlaſſen verſchiedenen Parlamentariern mit ſein
Kabinet werde alle Republikaner ohne Unterſchied der Nuance
umfaſſen Loubets Zuſtimmung hierfür ſei geſichert Weder Loubet
noch Waldeck Rouſſeau legen den Déroulède ſchen Plebiscitplänen irgend
welche Bedeutung bei Deéronlède macht vielleicht ohne Ahnung weſſen
Werkzeug er iſt die Geſchäfte einiger obſcurer Komitees welche unter
Hinweis auf einen lungenkräftigen Agenten wie Déroulsde beſcheidene
Darlehen aufzunehmen hoffen Jn Parlamentskreiſen zweifelt man nicht
mehr am Zuſtandekommen des Miniſteriums Waldeck Rouſſeau doch herrſcht
über die Perſonenliſte noch große Unklarheit Die meiſten Blätter geben
die Hoffnung nicht auf daß Caſimir Périer doch das Kriegs
portefeuille in der Kombination Waldeck Rouſſeau annehmen werde
Waldeck Rouſſean werde dem Gaulois zufolge falls dies nicht geſchehe
dem General Gallifet das Kriegsminiſterium anbieten wodurch die Kabinets
bildung allerdings ſchwierig werden würde

Der frühere Kriegsminiſter General Merceiar erklärte einem Bericht
erſtatter des Journal daß er nach den in der Dreyfus Angelegen
heit erfolgten Enthüllungen keine Schwierigkeiten darin erblicken würde
wenn die Verhandlungen vor dem Kriegsgericht in Rennes öffentlich
geführt werden ſollten abgeſehen vielleicht von der Uebermittlung zweier
geheimer Aktenſtücke über die bei verſchloſſenen Thüren zu verhandeln
wäre Dreyfus wird bei Nacht in Breſt ausgeſchifft und mit Sonder
zug nach Nennes gebracht werden Der Regierungskommiſſar beim
Kriegsgericht wird gegen 30 Zeugen vorladen darunter alle Hauptzeugen
von 1894 ſowie die ehemaligen Kriegsminiſter Mercier Billot Cavaignac
und Zurlinden ferner Caſimir Perier den Vorſitzenden des Kriegsgerichts
von 1894 Oberſten Maurel Eſterhazy Lebrun Renault endlich auch die

Schrift ſachverſtändigen von 1894 Auch der Vertheidiger Dreyfus wird
gegen 30 Entlaſtungszeugen vorladen

Spanien
WMadrid 19 Juni Bei der in der Deputirtenkammer erfolgten

Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Abtretung der Caro
linen Marianen und Palaos Jnſeln bemerkte der kataloniſche
Deputirte Salas in Bezug auf die Deutſchland gewährten kommerziellen
Vortheile einige ſpanifche Aen ſeien beunruhigt wegen der
Konkurrenz der deutſchen Produkte iniſterpräſident Silvela erwiderteSpanien habe ſich nur verpflichtet Deutſchland die zweite Reihe der Zoll

tarife zuzugeſtehen und dieſelben Vortheile die in Verträgen mit anderen
Ländern gewährt werden es handele ſich alſo keineswegs um einen Aus
nahmetarif wie der Frageſteller angenommen habe

21 Juni Nr 143
Aus der Umgebung

Naumburg 19 Juni Sturz Durch Sturz von einem Neu
bau am Jägerplatze kam vorgeſtern der Maurer G Röder ſo zu Schaden
daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Lützen 19 Juni Schwerer r Der Hofmeiſter
Schellenberg vom Ritiergute ein ein fuhr geſtern gegen Abend
nach Lützen um hier ſeinen Herrn abzuholen Auf dem Wagen befand

auch der 18 jährige Sohn des Hofmeiſters ein Stellmachergefelle der
geſtern ſeine Eltern in Kleingörſchen beſucht hatte und zu ſeinem Bruder
nach Schladebach bei Merſeburg zurückreiſen wollte Zwiſchen Safa und
Lützen ſcheute das Pferd vor dem aufgeſpannten Sonnenſchirm einer
vorbeigehenden Dame raſte in wilder Flucht davon und kam führerlos
mit zerbrochener Kutſche in Lützen an wo es aufgehalten wurde Man
fand den Hofmeiſter mit ſeinem Sohne blutbedeckt auf dem Wege und
fuhr ſie nach Lützen wo ihnen ſofort ärztliche Hilfe zu Theil wurde Der
Sohn hat durch dieſen Unglücksfall außer ſchweren Wunden im Geſichte
auch einen Armbruch und eine ſtarke Gehirnerſchütterung erlitten

r Nehlitz 18 Juni Meſſerheld Durch einen Meſſerſtich
wurde das Dienſtmädchen Marie Eckert von einem 15jährigen Knechte
mit welchem das Mädchen angeblich wegen der Beköſtigung Streit gehabt
hatte ſo erheblich an der Bruſt verletzt daß es in die Halle ſche Klinik
gebracht werden mußte

B Siedersdorf 18 Juni Kirchenviſitation Heute fand
durch Herrn Superintendent Opitz Kirchenviſitation ſtatt Nachmittagshielt der Ortspfarrer Herr Stöße eine Prüfung mit der erwachſenen

Jugend ab nachher fanden Beſprechungen mit dem Kirchenrathe ſtatt
Großcorbetha 17 Juni Ein Unfall der leicht hätte ſchlimmere

Folgen haben können ereignete ſich heute Mittag Es ſtürzte der Pferdeſtall
eines hieſigen Landwirths in welchem ſich drei Pferde befanden zuſammen
Zwei Pferde retteten ſich indem ſie ſich von ihren Ketten losriſſen eins
dagegen wurde von den Trümmern begraben Die ſchnell alarinirte
Feuerwehr leiſtete bei den Aufräumungsarbeiten ſo ſchnelle Hilfe daß das
Thier noch lebend unter den Trümmern hervorgezogen werden konnte

Bitterfeld 19 Juni Todtgequetſcht Am Sonnabend
Nachmittag waren auf Grube Hermine Arbeiter mit dem Ausheben
eines großen Steines beſchäftigt welcher in unſerer Stadt als Bis marck
ſtein aufgeſtellt werden ſoll Der Stein ſtürzte aber infolge eines unglück
lichen Zufalls in die Tiefe und traf den Arbeiter Peczak aus Sandersdorf
derart daß der Mann vollſtändig zerquetſcht wurde und der Tod des
Beklagenswerthen auf der Stelle eintrat

r Saalfeld 18 Juni Sturz Als der 12 jährige Emil Pohritzſch
eine ſtarke Schwarzpappel zu erklettern verſuchte verließen ihn plötzlich die
Kräfte und er ſtürzte aus einer Höhe von etwa 3 m ſo unglücklich herab
daß er einen ſchweren Bruch des rechten Oberſchenkels ſowie eine Ver
ſtauchung des linken Handknöchels davontrug Der Knabe iſt nach Halle
in die Klinik gebracht

Lokales
Her Nachdruck unſerer Originagl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Juni
Zu Ehren des Herrn Geh Regiernngsrath Profeſſor

Dr Dittenberger findet am 28 d Mts eine Feſtlichkeit in Bad Witte
kind ſtatt zu welcher außer Mitgliedern des Lehrkörpers unſerer Univerſität
und näheren Freunden des Herrn Geheimrath Dr Dittenberger
namentlich die klaſſiſchen Philologen eingeladen ſind

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen Der
Ausſchuß für landwirthſchaftliche Buchführung erklärte in ſeiner letzten
Sitzung daß in der Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts in Steuer
ſachen wonach die kaufmänniſche Jnventur zur Berechnung des ſteuer
pflichtigen Einkommens für den Landwirth nicht maßgebend ſein ſolle
ein Hemnmniß für den Ausbau einer exakten Buchführung für den Land
wirth zu erblicken ſei Man hofft durch eine Eingabe ſeitens des Kammer
Vorſtandes an den r r die Ausführungsanweiſung zum Ein
kommenſteuergeſetz dahin abzuändern daß dem Landwirthe die Benutzung
der Jnventur bei Berechnung ſeine ſteuerpflichtigen Einkommens geſtattet
werde Die Wieſenbauſchule zu Schleuſingen veranſtaltet im Laufe des
Sommers auf dem Rittergute Hundisburg Kreis Neuhaldensleben den
erſten Wanderlehrkurſus für Wieſenwärter und Arbeiter
Die Wanderlehrkurſe dauern 6 Wochen Die erſte Hälfte davon dient zur
praktiſchen Ausbildung vou Wieſenarbeitern und zur Vorbildung von
Wieſenwärtern Ein Honorar wird von den Theilnehmern nicht erhoben
dagegen haben dieſelben die entſtehenden Reiſe und Verpflegungskoſten
ſelbſt zu tragen und die erforderlichen Arbeitsgeräthe anzuſchaffen An
meldungen nimmt ſchon jetzt die Landwirthſchaftskammer zu Halle ſowie
der Direktor der Wieſenbauſchule zu Schleuſingen Herr Stein entgegen
unter deſſen Aufſicht die Kurſe von älteren Wieſenbauſchülern geleitet
werden ſollen Die Lungenſeuche Lymphanſtalt der Kammer
deren Laboratorium und Jmpfſtall ſich im ſtädtiſchen Schlachthofe zu Halle
befinden beſteht bekanntlich ſeit etwa Jahresfriſt innerhalb dieſer Zeit
ſind mit der von ihr verſendeten SekundärLymphe ungefähr 15900 Thiere
geimpft worden

Thalia Theater Dienstag geht neu einſtudirt und in mehrerer
Hauptrollen neun beſetzt das Heinemann ſche Luſtſpiel Herr und Frau
Doktor Hipokrates in Scene welches Stück gleich zu Beginn der
Direktion Mauthner im Thalia Theater erfol u aufgeführt wurde
Mittwoch findet die letzte Wiederholung von Ernſt von Wildenbruch s

Haubenlerche ſtatt Die nächſte Aufführung der Novität Platz
den Frauen iſt für Donnerstag angeſetzt

Apollo Theater Für Donnerstag und Freitag iſt eine ganz
beſondere Zugkraft engagirt Die berühmte Pariſer Charakter Soubrette
Mlle Chiffinette welche zur Zeit eine Gaſtſpielreiſe durch Deutſchland
macht wird an dieſen beiden Abenden hier gaſtiren

AA feafÜefÜÄfnCÜ anflüſterte er mit gedämpfter Stimme und ich hoffe Jhr werdet
Euch erkenntlich zeigen dafür wenn Jhr ſeht daß er einge
ſchlagen hat Jhr wißt ich komm überall herum in der
Gegend und da hab ich ſchon oft gehört daß Eurem Stief
ſohn der Stutzen in der Hand zucken ſoll wenn er ungeſehen
einem jagdbaren Wild begegnet Auf dem Ertapptwerden in
ſolchem Falle ſteht Zuchthaus und ein Förſter müßte wohl
eine Schlafmütze ſein wenn er einen ſolchen Wilddieb nicht zu
faſſen vermöchte Jhr verſteht mich wohl

Die Bäuerin athmete ſchwer auf Ja ja aber wie
meint Jhr

Der Doktor legte den rechten Zeigefinger auf den Mund
und ſchnitt ſein pfiffigſtes Geſicht Silentium ſagte er und
es ſoll mich freuen wenn ich Eurem Jakob bald zur Erbfolge
gratuliren darf

Dann ging er mit zufriedenem Geſichtsausdrucke ſchmunzelnd
die inneren Handflächen gegeneinander reibend als ob er ein
beſonders gutes Werk gethan habe Auch die Bäuerin ſchritt
langſam in das Gehöft und ging wie im Traume ihren häus
lichen Obliegenheiten nach Der Gedanke daß die Möglichkeit
ihren eigenen Sohn als Erbfolger auf dem Hof zu ſehen
nicht mehr gänzlich ausgeſchloſſen war gährte gewaltig in
ihrem Jnnern nach Freilich mußte ſolchen Falles der verhaßte
Stiefſohn ein Verbrechen begehen aber in den Augen der Ge
ſetzeswächter war er ſchon längſt ein Verbrecher denn es ſtaud
ußer allem Zweifel daß Franz zum Wenigſten früher ein
verſchlagener Wilderer geweſen war Jn ihrem Herzen ver
wünſchte die Bäuerin den alten blöden Förſter daß es dieſem
nicht gelungen war bisher den Franz auf der friſchen Fährte
des Verbrechens zu ertappen und ihn der ſtrafenden Gerechtig
keit zu überantworten Wo es ſich um die Erfüllung ihres
Lieblingswunſches handelte den eigenen Sohn als künftigen
Schlichtingerbauer zu ſehen ſchreckte die habgierige Frau ſelbſt
davor nicht zurück den bisher makelreinen Familiennamen durch
Verurtheilung eines Trägers desſelben durch entehrende Strafe

Franz ſeiner Leidenſchaft treu geblieben oder ob es dem
läuternden Einfluſſe ſeines jungen Weibes gelungen war in
ihm die Luſt an dem gefährlichen geſetzwidrigen Treiben zu
erſticken Der Gedanke daß nunmehr die Möglichkeit vor
handen war dem verhaßten Stiefſohne das Erbe zu entreißen
und die qualvolle Erkenntniß daß kein tauglicher Plan zur
Erreichung dieſes Zieles in ihr aufſtieg zehrten förmlich an
dem Lebensmarke der Bäuerin

Darüber gingen Wochen in das Land Da erfuhr die
Bäuerin plötzlich von dem Jakob den Auftritt welchen derBauer als e beide vor dem Gewitter Schutz in dem Wald

krug geſucht mit dem Beſitzer des letzteren gehabt Wohl er
bleichte die Bäuerin als der lang vergeſſene Name ihr plötzlich
in die Erinnerung zurückgerufen wurde aber da der Jakob die
Drohungen Bichlers gegen den Schlichtingerbauern begreiflicher
weiſe nicht verſtanden und zumeiſt von der wilden Wuth be
richtete welche der Krugwirth gegen den Franz hegte ſo
athmete die Bäuerin bald wieder erleichtert auf Es gewährte
dem Burſchen große Schadenfreude mit behaglicher Breite be
richten zu können wie ſein glücklicherer Nebenbuhler von Bichler
geſchmäht und bedroht worden ſei und vor dieſem ſich fein in
Acht nehmen könne Ein Wort gab das andere und ſo erfuhr
die Bäuerin welche ſelbſtverſtändlich von dem früheren freund
ſchaftlichen Verhältniſſe ihres Stiefſohnes und Bichlers Kennt
niß hatte die jetzige Todfeindſchaft der beiden und den Grund
ihrer Entſtehung Die Lene war wenig bekannt in der Um
gegend da ſie ſtreng häuslich war und zu keiner Zeit Freude
an den rohen Tanzbeluſtigungen gehabt hatte deshalb war
weder Kunde von ihrem Verhältniſſe noch von einem Zerwürf
niſſe mit dem Franz in weitere Kreiſe gedrungen Da und
dort hatte Jakob zufällig etwas aufgeſchnappt und es machte
ihm nun grimmige Freude dem beſtgehaßten Stiefbruder bei
der Mutter die Suppe vollends verſalzen zu können

Durch das erfinderiſche Gehirn der Schlichtingerbäuerin
aber ſchoſſen mit einem Male neue ungeahnte Pläne Wenn

zu beſudeln Sie hätte viel darum gegeben zu erfahren ob auch kein Menſch dies beweiſen konnte ſo war es doch ſicher

daß ſowohl Franz ein kühner Wilderer als auch der Wald
krugwirth ein verſchlagener Zwiſchenhändler und daß Bichler
wohl im Stande war über ſeinen ehemaligen Freund näheren
Aufſchluß zu geben Wenn es gelang den verkommenen Mann
unter Zuſicherung einer hohen Belohnung für ihre Jntereſſeu
zu gewinnen und Bichler mußte es eine Wolluſt ſein ſich
an ſeinem jetzigen Feinde ſo unerwartet ſchnell und ſicher rächen
zu können dann war zweifellos die Möglichkeit vorhanden
daß die neuen Geſichtspunkte welche der Winkelſchreiber in
ſeiner Auseinanderſetzung der Schlichtingerbäuerin angedeutet
den Plänen mächtigen Vorſchub leiſten mußten Noch trugſie freilich Beſorgniß ſich gewiſſermaßen in die Hände Bichlers
zu geben denn falbvergeſſene Erinnerungen aus vergangenen
Tagen waren wieder mächtig in ihr emporgeſtiegen Sicht um

ſonſt iſt indeſſen der Wunſch Vater des Gedankens und da
über die alten Geſchichten ja längſt Gras gewachſen war ſo
ſah die Schlichtingerbäuerin welche ihrem eigenen engherzigen
Intereſſe ganz ergeben war nicht ein warum Bichler einen
lohnenden Verdienſt zurückweiſen t wo ihm zugleich die
Möglichkeit geboten war ſich für die jüngſt abermals erlittene
Kränkung empfindlich zu rächen Der Gedankengang des hab

Weibes hatte zwiſchen dieſem und Jakob eingehende
Erörterungen zur Folge Zuerſt wollte der haſenherzige Burſche
nicht recht daran von neuem in dem Waldkruge deſſen Beſitzer
ſelbſt ſeinen Vater ſo ſchlecht aufgenommen vorzuſprechen
Dann aber ſiegte wieder die Habgier in dem Burſchen und der
Gedanke daß der verhaßte Stiefbruder trotz aller ſchlimmen
Wünſche in den Beſitz des Hofes gelangen könne brachte
vollends ſein Blut zum Raſen Man könne bei Bichler ja
einmal auf den Buſch klopfen denn dieſer könne ſicherlich
helfen wenn er wolle hatte die Bäuerin ermuthigend zu ihrem
Sohne geſagt und dieſem war ſchließlich auch der ganze Handel
eingeleuchtet
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Pr 143 Mittwoch
Fackelzug Wie wir geſtern mittheilten veranſtaltet die Studenten

ſchaft morgen Mittwoch Abend 9 Uhr einen Fackelzug Das bekannt
gegebene Programm muß inſofern eine Aenderung erfahren als die in
Ausſicht genommenen Gedenkreden auf dem Markte in Wegfall kommen
Alle übrigen Beſtimmungen bleiben beſtehen nur muß bei dem Zuſammen
werfen der Fackeln auf dem Roßplatze beſondere Vorſicht gebraucht werden
weil der untere Theil des Platzes am Mittwoch Abend mit Buden beſetzt
ſein wird da am Donnerstag und Freitag dort Markt ſtattfindet

Singakademie Am 27 und 28 d Mts begeht die hieſige
Singakademie das Feſt ihres fünfzigjährigen Beſtehens Dienstag
den 27 findet um 7 Uhr Abends in dem großen Saale der Stadt
ſchützengeſellſchaft der Feſtakt ſtatt bei dem Chor und Orcheſter mitwirken
und der Vorſitzende die Feſtrede halten wird Mittwoch den 28 dem
Geburtstage von Robert Franz des erſten Muſikdirigenten der Akademie
wird in demſelben Saale Abends 6 Uhr der Joſua von Händel zur
Aufführung gebracht

Der Verband der deutſchen Reichsfechtſchule für Halle a S
und Umgegend hat in der verhältnißmäßig kurzen Zeit ſeines Beſtehens
10 356 Mk abgeliefert Dafür iſt ein Knabe als Halleſche Waiſe bereits
aus dem I Reichswaiſenhaus nach ſeiner Konfirmation wieder entlaſſen
und nach Halle in die Lehre gekommen ein anderes Halleſches Kind iſt
1897 in das II Reichswaiſenhaus gekommen und eine Halleſche Waiſe
wird dieſes Jahr und wie zuverſichtlich zu hoffen iſt eine weitere auch
im nächſten Jahre in das IV Reichswaiſenhaus zur Erziehung kommen
welch letzteres ſo leicht in Halle hätte ſein können wenn die begüterten
Bürger ſr Zt nur ein ganz klein wenig Jntereſſe für die Sache gezeigt
hätten Mit Freuden iſt feſtzuſtellen daß der im Jahre 1896 neubegruündete
Verband immer mehr Mitglieder aus den wohlhabenderen Kreiſen erhält
beſonders erfreulich aber iſt daß der evangeliſche Feſtſpielverein
im kommenden Herbſt die Hermanngsſchlacht von Kleiſt zum Beſten des
Verbandes zur Aufführung bringt t

Jm WMaſchinen Techniker Verein hielt am Sonnabend Herr
Ingenieur Thümmel einen Vortrag über die Verkohlung des Holzes
und Eſſigſäure Fabrikation Nedner erklärte zuerſt die in der Neuzeit
weniger gebräuchlichen Kohlenmeiler aus denen ſich die modernen Holz
verkohlungen entwickelten Er beſchrieb die Apparate die dazu dienen
Holzkohlen Theer und Holzeſſig herzuſtellen Jm weiteren gab Vortragender
die Prozeſſe an um aus dem Holzeſſig Eſſigſäure und Hoſzgeiſt zu ſcheiden
ebenſo wie die erhaltenen Produkte verfeinert und für die techniſchen Zwecke
verwandt werden Zum Schluſſe wurde die Darſtellung der Theerprodukte
berührt Alle Apparate waren durch Zeichnungen und Skizzen dargeſtellt
Am Sonntag beſichtigte der Verein das Bergmannstroſt Unter vor
züglicher Führung wurden daſelbſt die Operations und Krankenſäle die
Kirche und die Speiſe ſowie Waſchküche in Augenſchein genommen Großes
Intereſſe erregten namentlich die Apparate für ſchwediſche Heilgymnaſtik
Nach Beſichtigung des Desinfektions Apparates der Dampfleſſel ſowie der
elektriſchen Anlage fanden Experimente mit Röntgenſtrahlen ſtatt Zum
Schluſſe wurde noch das bakteriologiſche Jnſtitut in Augenſchein ge

nommen

Der Jahn ſche Turn Verein feierte am Sonnabend ſein
31 Stiftungsfeſt durch Waſſerfahrt Concert und Ball im Kaffeegarten
zu Trotha Während der Waſſerfahrt war die Jahnshöhle durch Lampions
und bengaliſche Flammen beleuchtet was allgemeinen Beifall fand Dem
Turnwart des Vereins Herrn O Wachsmuth wurde anläßlich ſeines
25 jährigen Turnwart Jubiläums ein Geſchenk überreicht An dem ſchön
verlaufenen Feſte nahmen auch zahlreiche Mitglieder befreundeter Turn
vereine Theil

Stiftungsfeſt Der Deutſche Männer Geſang Verein feierte am
Sonnabend im großen Saale der Kaiſerſäle ſein 20 Stiftungsfeſt und
bekundete dabei daß er unter Leitung ſeines bewährten Dirigenten Herrn
Muſikdirektor Häßler ſich der Pflege des deutſchen Männergeſanges mit
Hingabe und feinem Verſtändniß angelegen ſein läßt Von den
Mitbegründern des Vereins gehören demſelben nur noch 5 die
Herren Fritz Dorgerloh Emil Conrad Bernhard Meter
Wurſtfabrikant Müller und Adolf Schmieder an Die Vereinsdamen
überreichten ein prachtvolles blau weißes Fahnenband mit Goldſtickerei
Die Herren Bernhard Meter und Adolf Schmieder wurden zu Ehren
mitgliedern ernannt Das Feſt nahm einen wohlgelungenen Verlauf und
wird noch lange in e Erinnerung der Theilnehmer bleiben

Gewerbegerichtswahlen Ende dieſes Jahres ſcheidet die Hälfte
der Beiſitzer jeder Kategorie des Gewerbegerichts aus und es müſſen
deshalb Ergänzungswahlen ſtattfinden Das Gewerbegericht vollzog am
Freitag die Wahl des Wahlausſchuſſes Termin zur Ergänzungswahl
wird vorausſichtlich auf Ende September angeſetzt Hinſichtlich der Ein
theilung der Wahlbezirke c werden jedenfalls im allgemeinen gegenüber
den betreffenden Feſtſetzungen der Vorjahre keine weſentlichen Aenderungen
eintreten doch ſind Beſtimmungen hierüber noch nicht getroffen

Berſammlung Der Bezirksverband des Jnnungsverbandes Bund
Deutſcher Schneider Jnnungen für die Provinz Sachſen Anhalt
und Thüringen hält am 3 Juli er hierſelbſt im Saale der Kaiſer Wilhelms
halle neue Promenade 8 eine außerordentliche Verſammlung
ab zu welcher alle Schneider Jnnungen aus der Nähe von Halle mit
Ausſchluß von Erfurt auch wenn ſie dem Verbande nicht angehören ein
geladen ſind Auch einzelne Schneidermeiſter in deren Heimatsorten eine
Schneider Jnnung noch nicht exiſtirt und die ſich über Zwangs und
freie Jnnungen Kenntniß verſchaffen wollen ſind willkommen Die
Berathungsgegenſtände betreffen die Organiſation ſolcher Jnnungen

Haideſpaziergang Am d dangenen Sonnabend Nachmittags
fand der diesjährige Haideſpaziergang der Knaben und Mädchen des
Kindergottesdienſtes der St Ulrichsgemeinde ſtatt Nachdem ſich die
Kinder des Früh Gottesdienſtes an der St Ulrichskirche mit denen des
Spät Gottesdienſtes vereinigt hatten ſetzte ſich von hier um 2 Uhr ein
ſtattlicher Zug von gegen 1400 Kindern in Bewegung Ein aus etwa
40 Knaben beſtehendes Trommler und Pfeiferkorps marſchirte an der
Spitze und eine volle Muſikkapelle in der Mitte des Zuges Begleitet
von zahlreichen Angehörigen der Kleinen und Freunden des Kindergottes
dienſtes des Herrn Oberdiakonus Richter kam der fröhliche Zug gegen
4 Uhr in der Dölauer Haide auf dem Spielplatze in der Nähe des Kolk
thurmes an Dort ging es allſeits ans luſtige Spielen Während die
Mädchen unter der liebevollſten Anleitung und Aufſicht ihrer Vorſteherinnen
ſich aufs ſchönſte beluſtigten führten die Knaben vorerſt ein großes Kriegs
ſpiel auf Nach der zweiten Kaffee und Zwiebackſpende erprobten auch
die Knaben Gruppen ihre Kräfte und ihre Geſchicklichkeit in allerhand
Einzelſpielen nach deren Beendigung kleine Gewinne zur Vertheilung ge
langten Allen Feſttheilnehmern waren die fröhlichen Stunden nur zu
raſch verflogen als kurz nach 7 Uhr allgemeines Sammeln geblaſen wurde
Herr Oberdiakonus Richter der Gründer und beröährte Leiter des großen
ſeit 1882 beſtehenden Kindergottesdienſtes hielt dann eine Anſprache welche
in ein allſeits begeiſtert aufgenommenes Hoch auf Kaiſer Wilhelm II aus
klang Daran ſchloß ſich der Geſang der Nationalhymne Hierauf ergriff
Herr eand theol Fiebig das Wort um auch dem Veranſtalter dieſer
in jeder Hinſicht wohlgelungenen Feier Herrn Oberdiakonus Seitens
aller Feſttheilnehmer zu danken jubelnd ſtimmten die Kinder in das aus
gebrachte Hoch ein Nach dem Geſang Jch bete an die Macht der
Liebe trat man gegen 8 Uhr den Heimweg an Unter Sang und
Klang langte der Zug wieder in beſter Ordnung in Halle an In ciner
kurzen Schlußrede an die auf dem unteren Markte Kopf an Kopf zu
ſammengedrängte jugendliche Schaar widmete Herr Oberdiakonus R noch
freundliche Worte des Dankes allen Denen die durch Gaben und fürſorg
liche Thätigkeit zum Feſttage ihr Theil beigetragen und brachte ein drei
faches Gei auf alle Freunde und Gönner der Kindergottesdienſtſache aus

Veſuch Die Oberklaſſen der II Bürger und Freiſchule zu Eis
leben kommen heute nach Halle Die Knaben beſuchen zuerſt die Francke
ſchen Stiftungen fahren dann mit Dampfern nach der Rabeninſel und
zurück um hierauf über die Pulverweiden nach der Bergſchenke zu gehen
Von 2 bis 6 Uhr iſt Raſt in der Saalſchloßbrauerei wo bekanntlich der
Schülermuſikchor ſich hören laſſen wird Rektoren und Lehrer von Halle
und Giebichenſtein beabſichtigen von den Leiſtungen des Eisleher Schüler

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſage Kenntniß zu nehmen um eventuell auch ſolche Schülerchöre ein
zurichten

Gebrauchsmnuſterſchutz erhielten Herr Ernſt Stade hierſelbſt
kl Ulrichſtraße 23 für ein Futteral zu Trinkgläſern für Reiſende mit An
ſichten von Städten Gebäuden und dergl auf der Außenſeite Herr
Auguſt Bremer hierſelbſt Landwehrſtraße 2 für ein Deckenfeld mit um
eingelegte Röhren gegoſſenem gut bindenden Mörtel Herr W Weſtmeyer
Giebichenſtein für einen verſtellbaren Metall Sägebogen deſſen verſtellbare
Theile durch eine Excenterſcheibe gegenſeitig geſichert werden

Schlägerei Gelegentlich eines heftigen Streites zwiſchen mehreren
halbwüchſigen Burſchen wurde der 16 jährige Dreherlehrling Ernſt Hoff
mann aus Giebichenſtein von ſeinem Widerſacher mit einer leeren Bier
flaſche derart ins Geſicht geſchlagen daß er einen Bruch des Naſenbein es
erlitt H befindet ſich in der Klinik

Plötzlich verſtorben Jm Reſtaurant Saale Terraſſe verſtarb
geſtern Abend gegen Uhr der gr Wallſtraße 1 wohnende Agent Martin
Hottner plötzlich am Herzſchlage Seine Leiche wurde nach dem Nord
friedhofe gebracht

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 10 Uhr trat eine Betriebs
ſtörung der Stadtbahn von ca 20 Minuten dadurch ein daß der Motor
wagen Nr 11 defekt wurde

Unfälle Vor einigen Tagen kam der Tiſchler Friedrich Mok von
hier während der Arbeit mit der linken Hand der Hobelmaſchine zu nahe
ſo daß ihm ein Finger abgetrennt wurde Der Fleiſcher Karl Glabiſch
von hier glitt mit dem Meſſer ab und traf unglücklicherweiſe derart ſeine
linke Hand daß er eine erhebliche Sehnen Durchſchneidung am Daumen
davontrug Beide Verletzte mußten kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Die Feuerwehr wurde geſtern Mittag kurz vor 12 Uhr nach
Breiteſtraße 1 gerufen woſelbſt auf dem Dache beim Streichen deſſelben
ein Theergefäß übergekocht war Beim Eintreffen der Wehr war die
Gefahr ſchon beſeitigt

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 20 Juni Hirſch s Bur Geſtern erſchienen auf eine

Einladung die Führer der ausſtändigen Maurer vor dem Gewerbe
gericht Auf die Frage ob ſie geneigt ſeien das Einigungsamt des
Gewerbegerichts anzuerkennen erklärten ſie ſich bereit falls die Arbeitgeber
das Gleiche thäten Eine Maſſenverſammlung der Ausgeſperrten und Strei

kenden billigte das Verhalten und nahm den Bericht der Streikkommiſſionen
beider Richtungen entgegen wonach der 65 Pfg Stundenlohn auf einigen
Bauten ſowie bei einer Reihe größerer Firmen bewilligt worden iſt

Coburg 20 Juni Meldung des B Der Staats
miniſter Strenge reiſte geſtern Nachmittag 4 Uhr nach England in
Begleitung des Kabinetsſekretärs von Schaeck um dort das Seinige für
Ordnung der Thronfolge zu thun Vorher hält er Vortrag beim
Herzog Alfred Der Herzog von Connaught hat bis jetzt keine beſtimmte
abſagende Erklärung abgegeben Jn der zaudernden Haltung desſelben
liegen die Schwierigkeiten der Situation

Breslau 20 Juni Meldung des B Das Keſſel und
Lagerhaus der großen Theerproduktenfabrik von Schmook bei Bahnhof
Kleinmochbern iſt niedergebrannt Die Breslauer Feuerwehr und die
Großmochberner Spritze verhüteten heldenmüthig vorgehend eine Erploſton
der großen Benzin und Theerbehälter wodurch Hunderte von Menſchen
leben gefährdet waren

Frederikshavn 20 Juni Wolff s Bur Der Zuſammenſtoß
des Dampfers Mauritius mit dem Dampfer Artushof vergl
Kl Chron Red erfolgte nach Ausſage des Kapitäns des Mauritius
Nachts 121 Uhr bei ſtarkem Nebel in der Nähe von Trindelen Vom
Artushof ertranken zehn Mann nämlich der Steuermann Jſendich aus

Neufahrwaſſer Maſchiniſt Lübke aus Rügenwaldermünde Zimmermann
Fechtner aus Oliva Steward Kriske aus Neufahrwaſſer Matroſe Punſche
aus Mechelinken Matroſe Schlimm aus Bohnſack die Heizer Nierzen
kowski aus Neufahrwaſſer Muhlak und Fritſch aus Danzig und der als
Paſſagier an Bord befindlich geweſene Kajütsjunge Valder aus Stutthof

Wien 20 Juni Meldung des Kl Der Kaiſer fühlte
ſich geſtern etwas beſſer und war guter Laune Er ließ ſich am Bett
eine Vorrichtung für Unterzeichnung von Akten anbringen Da die Aerzte
ihn vor der Begehung des Wientunnels gewarnt hatten ſagte der Kaiſer
jetzt Merkwürdig daß die Aerzte immer Recht behalten müſſen

Rom 20 Juni Meldung des B Mit der Entdeckung
eines beſchriebenen Pilaſters unter dem lapis niger dem ſogenannten

Grabe Romulus will man das erſte ſchriftliche Dokument der römiſchen
Geſchichte entdeckt haben Nach Unterſuchungen italieniſcher Gelehrter
handle es ſich um ein Fragment des Terminalgeſetzes des Königs Numa
Pompilius

Paris 20 Juni Hirſch s Bur Ein hervorragender Politiker
der über die jetzige Lage ſowie die Weigerung zahlreicher Politiker in das
Kabinet einzutreten befragt wurde erklärte die meiſten derſelben
ſchreckten zurück weil die Preſſe auf ſo unerhörte Weiſe alle jetzigen
Politiker verleumde und beſchimpfe So lange nicht Maßregeln gegen
dieſe Verleumdungsſucht der Preſſe getroffen ſeien würden ſich viele hervor

ragende Staatsmänner enthalten in irgend eine Kombination einzutreten

Paris 20 Juni Meldung des B Die Kombination
Waldeck Nouſſeau iſt geſcheitert Waldeck Rouſſeau theilte um
10 Uhr Abends Loubet mit es ſei ihm unmöglich ein Kabinet zu bilden
Man glaubt Loubet werde nochmals Poincaré oder Briſſon berufen

Die Progreſſiſten hatten den Eintritt des früheren Kriegsminiſters
Krantz in das Miniſterium verlangt und Leygues Delombre und Gnuillain
gezwüngen ihr Verbleiben an den Eintritt von Krantz zu binden Waldeck
Rouſſeau gab nach erklärte aber er werde gewiſſe Generäle verſolgen
Darauf trat Krantz zurück ihm folgten Leygues Delombre und Guillain

Das Ganze iſt ein Streich Méèlines der ſeine eigenen Rankunen be
friedigen und die Generäle retten wollte

Madrid 20 Juni Meldung des B Der deutſch
ſpaniſche Vertrag über die Abtretung der Carolinen Palaos und
Marianen Inſeln hat geſtern die Genehmigung des Kongreſſes
erhalten Da nach einer früheren Meldung die Königin Regentin von
Spanien noch heute den Vertrag ratihabiren wird ſo dürfte derſelbe
binnen Kurzem hereits den deutſchen Reichstag beſchäftigen

London 20 Juni Wolff s Bur Nach einer Meldung des
Gouverneurs von Hongkong find dort in der letzten Woche 109 neue
Erkrankungen und 117 Todesfälle infolge Peſt zu verzeichnen geweſen

London 20 Juni Meldung des B Die St James
Gazette will erfahren haben im Kriegsfalle mit Transvaal würde
General Joubert ſofort in den Oranje Freiſtaat einmarſchiren Kimberley
nehmen die Dynamitminen in die Luft ſprengen die Kapſtadt Buluwayo
bahn durch Boerenfreunde in der Kapkolonie zerſtören laſſen und durch
die weſtlichen Provinzen direkt auf Kapſtadt marſchiren Die Boeren ſeien
ſtark genug um erfolgreich die Offenſive ergreifen zu können
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21 Juni
Standesamt Halle

Anfgeboten
19 Juni Der Fabrikarbeiter Paul Lüttich und Anna Katte Glauchaer

ſtraße 6 und Liebenauerſtraße 175 Der Maler Walther Hörich und Anna
Albrecht Kl Berlin 1 und Böllberg Der Arbeiter Guſtav Böhme und
Emma Haring Martinſtraße 3 und Nietleben Der Kaufmann Franz
Nudloff und Helene Schlüter Weißenfels und Neue Promenade 7 Der
Handarbeiter Paul Franke und Friederike Rolle Giebichenſtein und Thor
ſraße 36 Der Eiſendreher Otto Weiße und Henriette Chrenberg Streiber
ſtraße 14 und Landwehrſtraße 24 Der Maler Franz Köppchen und Frieda
Banſe Spitze 16 und Hreiteſtraße 26 Der Färbermeiſter Franz Wolff
und Liddy Heſſe Gr Steinſtraße 33 und Sebnitz Der Bäcker Karl Sauer
wein und Emma Kröß Kanzleigaſſe 3 und Drehlitz Der Zimmermann
Otto Brothe und Anna Kutzer Halle und Belgern

Seite

Eheſchliefzungen
19 Juni Der Geſchirrführer Hermann Lehwald und Bertha Füchſel

Unterberg 9 Der Schuhmachermeiſter Vincenz Tejchmann und Anna
Schüler Königſtraße 16 und Bernhardyſttaße 28

Geboren

bergerweg 13 Dem Handarbeiter Franz Machon ein S Wilhelm Raffineries
ſiraße 32 Dem Reſtaurateur Johann Kloß ein S Johannes Alter
Markt 33 Dem Tiſchlermeiſter Ernſt Kühn ein S Ernſt Sophienſtraße 40

Dem Kaufmann Johann Hille eine Fürſtenthal 4 Dem Hand
arbeiter Konſtantin Kaller ein S Wilhelm Am Bauhof 5 Dem Bahn
arbeiter Paul Nitſchke ein S Paul Ludwig Wuchererſtraße 5 Dem Kellnet
Otto Göricke eine T Vera Hardenbergſtraße 40 Dem Schmied Arthur
Kirchner eine T Frieda Friedrichſtraße 28 Dem verſtorbenen Handarbeiter
Hermann Thiem ein S Hermann Brunnengaſſe 11

Geſtorben
19 Juni Des Gaſtwirth Hexmann Blume T Hedwig 4 T Gr Ulrich

ſtraße 20 Des Poſtſchaffner Friedrich Kirchhof Ehefrau Wilhelmine geb
Schneider 54 Thomaſiusſtraße 47 Des Schieferdecker Max Voigt T
Martha 9 Alter Markt 4 Der wiſſenſchaftliche Lehrer Hermann
Reußner 56 Lindenſtraße 7 Amalie Markert 54 Geiſtſtraße 45
Der Stellmacher Gottfried Gerholdt 80 Wilhelmſt aße 49 Der Muſiker

Böttcher 57 Gr Wallſtraße 4 Des Rentner Wilhelm Bomke
hefrau Amalie geb Pohl 72 J Jägerplatz 13 Des Bäckermeiſter Her

mann Eilfeld T Emma 3 Harz 50 Des Handelsmann Richard
Kannegießer S Karl 3 Unterberg 6 Des Fabrikarbeiter Friedrich
Hartmann T Marie 9 St Eliſabeth Krankenhaus Des Schmied
Wilhelm Mock T Jda 1 Leſſingſtraße 27 Der Arbeiter Ernſt Allner
59 Klinik Des Steindrucker Joſeph Lichtenſtein T Elſa 11 Stein
weg 36 Des Handarbeiter Otto Heilmann T Gertrud 7J Magdeburger
ſtraße 59 Der Rentner Albert Reinbrecht 71 J Bernburgerſtraße 14
Des Tiſchler Ludwig Müller T Eliſabeth 4 Landwehrſtraße 14 Des
Handarbeiter Hermann Döpelheuer S Hermann 1 Ludwigſtraße 12
Der Rentner Gottlob Gröper 63 Wörmlitzerſtraße 19 Der Klempner
lehrling Guſtav Machetanz 15 J Klinik Der Schachtarbeiter Friedrich
Luckan 47 Bergmannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Coursbericht der Hallescohen Bankfirmen vom 20 Juni

19 Juni Dein Handarbeiter dann Goriſch eine T Martha Böll

Divideude Zins 3 Conrs
für Proz dermin S Notiz

2 Dallesohe Stadt Anleihe von 1882 n 4 96,250Theater Anlelhe von 1880 u3 Stadt Anleihe von 1886 u 96 25626tadt Anleihe von 189 u 96,500Aber Stadt Anleihe
g Krfurter Stadt Anlsins

Halberstüdter Stadt Anleihe 1890
s Nanmburger Stadt AnleibeI anäsenatftl Central Pſandbriete

n 3 95,50

u gc Süenslgeneo Tanseuettl Plandbrieto u

3 v J u 3 976ag u 3 av e 2Provinzial Anleihe Verseh s
Halle Hettstedt 5 KRisenb Odligatlon u

Hallesohe Strassen bahn 4 Obügationen u 4 1100,256
Knappuehafts Bernfagenos nene r Anl u 4do do bis 1904 unkdb Anl u 4 1026Unstrut Regul Obliz Bretl, Nebra u cp Aet d Gröllw Act Papiertabrik h u 4 DF Zimmermann 00 Masehn Anl u 4 98daBa Hyp Anleibe d Zuekortabr Körbisdort u e 4 100B

n 101,250u 100B4 Hyp Anl der WaldauerBraunk Act G

n
4 Süehs Thür Brannkohlen Seohuldv

tn

4 Werschen Weinsenf Braunk Schuldv

do do do Von 1898 An lZeitzer Paraftin und Solarölfabrik
nnkündbar bis 1904 S u 4 1016Hallenche Bank vereins Action 1898 7 4 1526Spar und Vorrehuss Bank Actien 1888 0 4 53562

Cönnern Malzfabrik Actien 1897/98 12 4 180,256Cröllwita Aotion Fapierfabrik Aotien 1897 989 24 4
Dörstewitz lkattmannedorfer Brk Ind A 189798 4 4
Kilenbnurg Kattuu Alanufaktur Actien 1897/98 2 4Branerei Actien Feldschlösschen 1897,/98 6 4 64,50b2 G
Glanzig Zuckerfabrik Actien Il897/98 6 n 4 124,500Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1897/98 4
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1897/98 5 4 1086

r Anzohinenfabrik Action 1898 32 4 JHatſesehe Straenbaln Actien 1898 1 4 109bHallesche Portland Cement Fabrik Act 1898 11 4 168B
Hildebraud sobe NMühlenwerk Actien 1897/98 15 a
Körbladorf, Znekerfahrik Aetien I 1897/98 6 4Kyffhäusorhütte Aktien Alaschinenfabrik 1898 18 4 165B
Dauüsberg AMAlalzfabrix Aotien I1897 98 12
NMaumhutger Braunkohlen Actien 1897 8 18 4 218b20
Niemberg Malzfabrik Akten 1897/98 7 4 1586
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1897/98 8 4 1366
Packhofa Actien 1898 4 4Riebeok sche Montanwerke Actien 1897,98 12 aJächs Thür Braunkohlen Stamm Act 1898 7 4 11306
Jsechs Thür Braunk Stamm Prior Aot 1898 7 4 S
Waeldauer Brannkoblen Stamm Acten 1897/981 7 4 11142 606
Werschen Weiasenf Braunk Stamm Act 1897,/98 18 4 2426Zeitzer Masnehinenfabrik Actfen Schaede 1897,98 20
Zeitzeor Paraffün und Solarölfabrik Acten 1897 98 4 1128 75b2
Zuokerratüneries Aotion Halle 1897/98 8 4 11306Bruckdorf Nietleben Bergbhan Voer Kuxo o Zins o Z
Cousol Uallesohe Vfännersehaft Kuxo o Zins O z 2606

Die Knurae der mit bes Papiere verstehen aieh in MAlork für ein Stück
Junge 209B Junge

Gartenspſele Croquet Tennis Puss

ball Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
werfen Stech Stoss Wurf u Schiess
scheiben Adler Sterne etc gum Abschiessen
Neuheiten in Sandsptielen Blumenpressen
Gartengeräthe Sandharren Sandwagen
Sprenguagen Schmetterlingsnetge etc
C F Rjtter Halle Leipgiger Str 90

Waſſerſtände Am 19 Juni Weißenfels Oberp 2,60
20 Juni Halle unterhalb 4 2,26 Trotha 2,78 19 Juni
Bernburg 2,39 Calbe Unterpegel 2,04 Oberpegel 1,94
Dresden 0,98 Magdeburg 2,00

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 Juni 1899

Bei Oſtwind theils heiteres theils bewölktes warmes
Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Kaufhaus

M Schneider
Halle a Leipzigerstr 94

e e
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Dio e
Aunr Wunsch weisen an jedem grösseren Platze Schneidermeister Lehmann

naeh welche auch ohne dass der Stoff von denselben entnommen wird
elegante Anzüge zu soliden Preisen anfertigen

2 c n

Hahrungs Eiwerss
1 Kilo Tropon nat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rind
fleisch oder 180 200 Eier Tropon bat bei regelmässigem

Genuss bedeutende Zunahme der Krätte bei Gesunden und

Tropon ist dessen Anschaftung jedem er

R FrLHEM RHEMN
e

Vertreter für Regierungsbezirk Brandendurg Magdeburg u Herseburg

Henri Val lette Berlin SW
Sohönebergerstr 15 b

Tropon Sano Kindernahrung
18 pCt Tropon enthaltend

unter allen Kindernährmitteln das eiweiss

möglicht
Vorräthig in Apotheken und

Drogengeschäften

Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von S S

T

25 pCt Tropon enthaltend
für Magenleidende schwächliche Personen
und als muskelbildende Morgenkost
für die heranwachsende Jugend besonders speciell bei

geeignet BrechdurchfällenDosen 250 Gr M 1,25 500 Gr M 2,25 Käunflich mit Gebrauehsanweisung
Sano Gesellschnft Noack e ZühlKe Berlin S Dresdenerstr Nr 97

reichste Von Autoritäten empfohblen

u Zwieback im Geſchmack eine Delikateſſe Neben ihrerTropon Bisouits Kraft ſpendenden Wirkung von außerordentlicher Bekömmlichkeit

Rudolf Gericke K K Hoflieferant Potsdam
h

nnd e S S rrrrrrrrrrr2Gebr Kroppenstädlt Halle as
Möbel ahrik Gr Märkerſtr 4

Permanente Ausstellung Kompl zimmer Einrichtungen

Beſte und billigſte Bezugsquelle für Möbel Ausſtattungen
Specialität Bünrgerliche Wohnungs Einrichtungen

von 300 Mark an
nur tadelloſe reelle Waare zu den billigſten Preiſen Beſichtigung gern geſtattet

W Reelle Bedienung Transport frei
53

r r

7 5 P SeeI 5

98 4
vie beſte Shreibnuſhine

Unterricht täglich De
o Käufern gratis Wo

Schreib arbeiten e
und v i eſchnell u billig

Aug W i
LeipzigerſtrKünstl ne

Tadelloſe Ausführung bei billigſter

Preisſtellung
Plomben Reparat eto
G Zeitler

Gr Ulrichſtr 35 Eing Promenade
Wer seine Frau lieh

r danucerhaſfteſteFußboden Anſerier
iſt unſere verbeſſerte

Bernstein Fussbodenlackfarbe
Dieſelbe trocknet über Ja hart u giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walthers v h
Fettes Fleiſch

hieſigen Landſchweinen
Wilhelm Nietseh Wilhelm otsch jun

Hoflieferant Geifkſtr 17Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher 1152 J

Hvgienischer Schutz

ohne Schwarte zum Inobraten

à Pfund 3 Pfg bei Entnahme vonà Pfund 60 P m Mi empfehlen

1

5 Pfund

D R G Kein Gummi
No 42499

h Tauſende von Anerkennnungsſchreiben von Aerzten u A
liegen zur Einſicht ause t Sch Porto20 Pf

Alle r präparate in Nachahmungen

8 Schweitzer Berlin Holzmarktſtraße 6970
Kleine Familie

vorwärts kommen will lese Dr Boek s
30 Briefw

Deutschlands die ihre Fabrikate an jeden Privatmann Ver
sendet empfiehlt hiermit ihre hocheleganten Vabrikate in

Anzug
und werden auf Wunsch Muster sofort an Jedermann
franco Vversandt
kaufen Sie direct und entgehen dadurch dem Zwischenhandel

D Preise concurrenzlos billig

und Paletot Stofen

Nur beim Bezug aus unserer Pabrik

Assmy Tuchfabrik Spremberg Ca

Hervenſärkende Ernährung durch

Sanatogen
Ein ſehr verbreitetes Leiden iſt die Nervenſchwäche Neuraſthenie die in

unſerer ſchnell lebenden Zeit durch die hoch geſpannten Forderungen an das
Nervenſyſtem hervorgerufen wird Es gilt bei den Neuraſthenikern die ge
ſunkene Nervenenergie zu wecken Mit der geiſtigen Erſchöpfung iſt aber auch
ein körperliches Siechthum verbunden weshalb es ſich auch darum handelt
gleichzeitig mit den Nerven die Muskelkraft zu ſtählen Wie kein anderes
Mittel wird Sanatogen hier Hülfe bringen weil es neben ſpecifiſcher
Nervennahrung nämlich Glycerinphosphorſäure noch einen hohen Gehalt an
Eiweiß 95 zu 5 beſitzt und dadurch auch der Muskulatur Feſtigkeit und
Straffheit zu geben vermag Sanatogen iſt in Originalpackungen Eleinſte
Packung M 1,65 auch als Sanatogen Chokolade und Sanatogen
Cakes zu beziehen durch Apotheken und Drogerien

Bauer Cieſehenſten

Alleinige Fabrikanten

Berlin 80 16 Adalbertſtraße Nr 29e Jn ange
Von Autoritäten empfohlen

Bee rn rh v 2 5a e ehe ne eI Naereerger
Färberei und chemische Wasch Anstalt

für Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Fedoern S

Handschuhe etc
Leipzigerstr 33 Pernsprecher 1248

S

o 9 SLäcienm o Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1262

Moritzkirchhof 5 Wund r Fei Herrn E, Galander neben Walhballa

4 merkeme W vc
e

nene en 00er r W eW mer J r
4 Hessische Staatsanleihe von 1899

unkündbar bis 1 Oktober 1909
Zeichnungen zu der am 22 Juni zum Courſe von 101,909 ſtattfindenden

B nehmen koſtenfrei entgegen

H Apelt Sohnm Buntgeſchäftſinin 90 lionen 99 Sachs Rot

von den Jahren 1896 und 1898
Zeichnungen zu der Donnerstag den 22 Auni zum Courſe von 85 90

ſtattfindenden Subſcription auf obige Anleihe nehmen koſtenfrei entgegen

D H Apelt Sohn BSankgeſchäft Halle g S
anf die am Donnerstag den 22 Juni zumZeichnungen Courſe von 85 zur Subſcription aufliegende

35 Sächsische Rentenehmen n und vermitteln ſpeſenfrei

Fronbo Pootson Paul Sohauseil 60
Zeichnungen auf

Mark 80,000,000 Säcohsiche Rente
von 1896 und 1898

zum Courſe von 8509 ſowie aufMark 21 550 000 4 Hessische Staatsanleihe
von 1899

zum Courſe von 101,90 vermittelt bis zum 22

Julius Becker
Juni cr ſpeſenfrei

Fnnigeſchäſt
Martinsberg 9

39 Kächgigche Rente von 1996 ind 1999 à S4 Grossherzoglich Hessische Staats wileine

von 1899 unk 1909 à 101 90 oAnmeldungen zu den am Donnerstag den 22 Juni a c ſtattfindenden
Subſeriptionen auf obige Anleihen nehmen wir koſtenfrei entgegen

Spaa und Aors 8
Pfahl VFuss

Wegen Aufgabe des Geſchäfts W

J 5 h n 4 2

s et uns verkauſämmtlicher Weinvorräthe
5 7 Richaräd Winkler s Veingreßhandlung

2 v r i i iJ c t rl v R r JFrauen Industrie und Kunstgew Schule
akndemische Lehranstalt I Rangesfür modernſte Damenſchneiderei und Wäſche onſortton a

älteſte und beſtrenommirte am Plahze
II alle a Alte Promenade 35 der Hauptpoſt ſchrägüberJn 22 Adier Apotheke Geiſtſtraße 15 Buech

eins G Klötzeoh Verlag Leipzig Proſpekte gratis und franko durch die Vorſteherin Frl Clara Martini
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